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Merkblatt FSP Körperliche und motorische Entwicklung 
Das vorliegende Merkblatt kann von Ihnen als Checkliste der erfolgten Maßnahmen und Hand-
lungsschritte vor einer Antragsstellung auf Überprüfung des sonderpädagogischen Unterstüt-
zungsbedarfs genutzt werden. Es ist als Hilfestellung gedacht und erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit.  
 

Definition des Förderschwerpunktes gemäß AO-SF  

FSP KME  

AO-SF § 6 

 

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwer-
punkt Körperliche und motorische Entwicklung besteht, wenn das schuli-
sche Lernen dauerhaft und umfänglich beeinträchtigt ist auf Grund erheb-
licher Funktionsstörungen des Stütz- und Bewegungssystems, Schädi-
gungen von Gehirn, Rückenmark, Muskulatur oder Knochengerüst, Fehl-
funktion von Organen oder schwerwiegenden psychischen Belastungen 
infolge andersartigen Aussehens. 

Bildungsgang zielgleich, Noten, Zeugnis, Versetzung, Nachteilsausgleich (NTA) 

 

Was ist bei diesem Unterstützungsbedarf ggf. zu beobachten, was sollte überprüft werden? 

Merkmale 

 medizinische Diagnostik und deren Auswirkungen 

 Bedeutung für das schulische Lernen (Barrierefreiheit, Verarbei-
tungsmodalitäten…) 

 Identität und soziale Beziehung (Akzeptanz des/der Handicaps, 
soziale Integration…) 

(vgl. 5. Themenheft, Arbeitshilfe AO-SF, S. 66-74) 

Beobachtungskrite-
rien 

Beschreibung aller Entwicklungsbereiche:  

Kognition, Emotionalität, Kommunikation, Sozialverhaltung, Wahrneh-
mung, Motorik, Selbstständigkeit 

 

Welche Förder-/Unterstützungsmaßnahmen können initiiert werden? 

Maßnahmen 

 Implementierung von innerschulischen  Fördermaßnahmen  

 Initiierung von außerschulischen Maßnahmen (Familie, Schulpsy-
chologie, Jugendamt/BSD, Ärzt*innen, Therapeut*innen etc.)   

 Koordinierung inner- und außerschulischer Maßnahmen 

Besonderheiten Mobilität, Barrierefreiheit, Gewährung von NTA 

 

Was soll dem Antrag auf sonderpädagogische Unterstützung beigefügt werden? 

Unterlagen 

 

siehe: www.wuppertal.de/kultur-bildung/schule/inklusion/antragsstellung-
nach-ao-sf.php 
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